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Art. 29 Dublin-111-VO: Modalitaten und
Fristen

1. Wortlaut

(1) Die Uberstellung des Antragstellers oder einer anderen Person im Sinne von Artikel 18 Absatz 1
Buchstabe c oder d aus dem ersuchenden Mitgliedstaat in den zustandigen Mitgliedstaat erfolgt
gemal’ den innerstaatlichen Rechtsvorschriften des ersuchenden Mitgliedstaats nach Abstimmung
der beteiligten Mitgliedstaaten, sobald dies praktisch maglich ist und spatestens innerhalb einer
Frist von sechs Monaten nach der Annahme des Aufnahme — oder Wiederaufnahmegesuchs durch
einen anderen Mitgliedstaat oder der endgultigen Entscheidung Uber einen Rechtsbehelf oder eine
Uberpriifung, wenn diese gemaR Artikel 27 Absatz 3 aufschiebende Wirkung hat.

Wenn Uberstellungen in den zustédndigen Mitgliedstaat in Form einer kontrollierten Ausreise oder in
Begleitung erfolgen, stellt der Mitgliedstaat sicher, dass sie in humaner Weise und unter
uneingeschrankter Wahrung der Grundrechte und der Menschenwulrde durchgefuhrt werden.

Erforderlichenfalls stellt der ersuchende Mitgliedstaat dem Antragsteller ein Laissez-passer aus. Die
Kommission gestaltet im Wege von Durchfuhrungsrechtsakten das Muster des Laissez-passer.
Diese Durchflihrungsrechtsakte werden gemal dem in Artikel 44 Absatz 2 genannten
Prufverfahren erlassen.

Der zustandige Mitgliedstaat teilt dem ersuchenden Mitgliedstaat gegebenenfalls mit, dass die
betreffende Person eingetroffen ist oder dass sie nicht innerhalb der vorgegebenen Frist erschienen
ist.

(2) Wird die Uberstellung nicht innerhalb der Frist von sechs Monaten durchgefiihrt, ist der
zustandige Mitgliedstaat nicht mehr zur Aufnahme oder Wiederaufnahme der betreffenden Person
verpflichtet und die Zustandigkeit geht auf den ersuchenden Mitgliedstaat Uber. Diese Frist kann
héchstens auf ein Jahr verlangert werden, wenn die Uberstellung aufgrund der Inhaftierung der
betreffenden Person nicht erfolgen konnte, oder hdchstens auf achtzehn Monate, wenn die
betreffende Person fluchtig ist.

(3) Wurde eine Person irrtimlich Uberstellt oder wird einem Rechtsbehelf gegen eine
Uberstellungsentscheidung oder der Uberprifung einer Uberstellungentscheidung nach Vollzug der
Uberstellung stattgegeben, nimmt der Mitgliedstaat, der die Uberstellung durchgefiihrt hat, die
Person unverzlglich wieder auf.

(4) Die Kommission legt im Wege von Durchfuhrungsrechtsakten einheitliche Bedingungen fir
Konsultationen und den Informationsaustausch zwischen den Mitgliedstaaten, insbesondere fur den
Fall, dass Uberstellungen verschoben werden oder nicht fristgerecht erfolgen, fir Uberstellungen
nach stillschweigender Annahme, fiir Uberstellungen Minderjahriger oder abhangiger Personen und
fur kontrollierte Uberstellungen fest. Diese Durchfiihrungsrechtsakte werden gemaR dem in Artikel
44 Absatz 2 genannten Prufverfahren erlassen.
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2. Zu Abs. 1: Uberstellungsfrist und ihr Beginn
2.1 BVerwG, Urteil vom 26.05.2016, 1 C 15.15

Unterbrechung der Dublin-Uberstellungsfrist bei erfolglosem Antrag auf Eilrechtsschutz
gegen Abschiebungsanordnung

Leitsatz:

Ein Antrag auf Anordnung der aufschiebenden Wirkung der Klage gegen eine
Abschiebungsanordnung (§ 34a Abs. 1, 2 Satz 1 AsylG) unterbricht den Lauf der Frist fur eine
Uberstellung nach den Regelungen der Dublin II/I1-VO. Mit der Entscheidung des
Verwaltungsgerichts Uber einen solchen Antrag wird die Frist auch dann neu in Lauf gesetzt, wenn
der Antrag abgelehnt wird.

2.2 EuGH, Urteil vom 22.09.2022, C-245/21 und C-248/21

Keine Unterbrechung der Uberstellungsfrist bei allein praktischer Unméglichkeit der
Uberstellung

Rn. 65:

Zum anderen war der Unionsgesetzgeber nicht der Ansicht, dass sich die praktische Unmadglichkeit,
eine Uberstellungsentscheidung durchzufiihren, fiir eine Rechtfertigung der Unterbrechung oder
der Aussetzung der in Art. 29 Abs. 1 der Dublin-lll-Verordnung bezeichneten Uberstellungsfrist
eigne.

Rn. 73:

Aus diesen Grinden hat der Gerichtshof (Erste Kammer) fur Recht erkannt:

Art. 27 Abs. 4 und Art. 29 Abs. 1 der Verordnung (EU) Nr. 604/2013 des Europaischen
Parlaments und des Rates vom 26. Juni 2013 zur Festlegung der Kriterien und Verfahren
zur Bestimmung des Mitgliedstaats, der fur die Prufung eines von einem
Drittstaatsangehorigen oder Staatenlosen in einem Mitgliedstaat gestellten Antrags auf
internationalen Schutz zustandig ist,

sind dahin auszulegen, dass

die in der letztgenannten Bestimmung vorgesehene Uberstellungsfrist nicht
unterbrochen wird, wenn die zustandigen Behorden eines Mitgliedstaats auf Art. 27
Abs. 4 dieser Verordnung gestiitzt eine widerrufliche Entscheidung tuiber die Aussetzung
der Vollziehung der Uberstellungsentscheidung mit der Begriindung erlassen, dass
diese Vollziehung aufgrund der Covid-19-Pandemie praktisch unméglich sei.
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2.3 VG Dusseldorf, Beschluss vom 30.11.2023, 12 L 2970/23.A

Rn. 21 ff.:

Eine Entscheidung, die - wie hier - eine aufschiebende Wirkung aber allein deshalb anordnet, weil
eine Uberstellung des Auslanders aus praktischen Griinden unmadglich ist, ist nach der
Rechtsprechung des Europaischen Gerichtshofs indes nicht geeignet, die Uberstellungsfrist zu
unterbrechen. Er hat ausgefuhrt, der Unionsgesetzgeber sei nicht der Ansicht, dass sich die
praktische Unmdglichkeit, eine Uberstellungsentscheidung durchzufiihren, fiir eine Rechtfertigung
der Unterbrechung oder der Aussetzung der in Art. 29 Abs. 1 der Dublin-lll-Verordnung
bezeichneten Uberstellungsfrist eigne. Er habe namlich keine allgemeine Bestimmung in diese
Verordnung aufgenommen, die eine solche Unterbrechung oder eine solche Aussetzung vorsehe.

Vgl. EuGH, Urteil vom 22. September 2022 - C-245/21 -, juris, Rn. 65 f.; Urteil vom 12. Januar 2023 -
C-323/21 bis C-325/21 -, juris, Rn. 69 f.; VG DUsseldorf, Gerichtsbescheid vom 27. Juni 2023 - 29 K
3075/23.A -, juris, Rn. 26 ff.

Nach diesen MaBgaben diirfte die sechsmonatige Uberstellungsfrist ausgehend von der fiktiven

Zustimmung Italiens zum Ubernahmeersuchen am 18. Mai 2023 gemé&R Art. 29 Abs. 2 Dublin IlI-
Verordnung nach derzeitigem Kenntnisstand bereits am 18. November 2023 abgelaufen und die
Zustandigkeit fur die Prifung des Asylantrags auf die Antragsgegnerin Ubergegangen sein (vgl.

auch Bl. 114 der Akte).

3. Zu Abs. 2 Verliangerung der Uberstellungsfrist
3.1 BVerwG, Urteil vom 26.01.2021, 1 C 42.20

Verliangerung der Dublin IlI-Uberstellungsfrist wegen Fliichtigseins des Asylbewerbers
Leitsatze:

1. Kennt das Bundesamt fur Migration und Fllchtlinge den Aufenthaltsort eines Asylbewerbers, der
sich im sogenannten offenen Kirchenasyl befindet, kann es diesen nicht (mehr) als flichtig im
Sinne des Art. 29 Abs. 2 Satz 2 Alt. 2 Dublin lll-VO ansehen und deswegen die Frist zur Uberstellung
in den zustandigen Mitgliedstaat nicht auf 18 Monate verlangern.

2. Dies qgilt auch dann, wenn sich der Antragsteller zuvor innerhalb der sechsmonatigen
Uberstellungsfrist (Art. 29 Abs. 1 Dublin 1lI-VO) in einem verdeckten Kirchenasyl befunden hat, dem
Bundesamt aber vor Ergehen der Verlangerungsentscheidung dessen Aufenthaltsort bekannt
geworden ist.

3.2 BVerwgG, Urteil vom 17.08.2021, 1 C 26.20

Keine Verlangerung der Dublin-Uberstellungsfrist wegen Nichtbefolgung einer
Selbstgestellungsaufforderung oder eines erfolglosen Uberstellungsversuchs
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Leitsatze:

1. Allein eine Verletzung von Mitwirkungspflichten rechtfertigt jedenfalls bei einer zwangsweisen
Uberstellung im Dublin-Verfahren grundsatzlich nicht die Annahme eines Fliichtigseins im Sinne
von Art. 29 Abs. 2 Satz 2 Alt. 2 Dublin 11I-VO, solange der zustandigen Behdrde der Aufenthalt des
Antragstellers bekannt ist und sie die objektive Méglichkeit einer Uberstellung - gegebenenfalls
unter Anwendung unmittelbaren Zwangs - hat.

2. BloBe Flugunwilligkeit, ein Aufenthalt im offenen Kirchenasyl (vgl. BVerwG, Urteil vom 26. Januar
2021 -1 C42.20 - NVwZ 2021, 875 Rn. 26 m.w.N.) oder ein einmaliges Nichtantreffen in der
Wohnung oder Unterkunft reichen nicht fur die Annahme, ein Antragsteller sei fluchtig im Sinne von
Art. 29 Abs. 2 Satz 2 Alt. 2 Dublin IlI-VO.

3. Bei der Uberpriifung, ob ein Antragsteller im maRgeblichen Zeitpunkt der daran ankniipfenden
behérdlichen Verlangerung der Uberstellungsfrist fliichtig war, hat das Gericht alle objektiv
bestehenden Grunde zu berlcksichtigen, auch wenn die Behodrde die Verlangerungsentscheidung
darauf nicht gestutzt hat.

3.3 VG Minster, Beschluss vom 28.10.2024, 10 L 927/24.A

Kein Fluchtigsein ohne Bescheid

Unabhangig von der Frage des tatsachlichen Flichtig-Seins des Antragstellers am Tag der
Verlangerungsentscheidung des 27. Februar 2024 ist malRgeblich, dass die
Verlangerungsentscheidung zeitlich vor der Zustellung der streitgegenstandlichen
Abschiebungsanordnung am 5. Marz 2024 ergangen ist. Eine Verldngerung der Uberstellungsfrist
auf 18 Monate gemaR Art. 29 Abs. 2 Satz 2 Dublin 1lI-VO ist jedoch erst moglich, sobald das
Bundesamt gegenuber der betroffenen Person eine wirksame Abschiebungsanordnung erlassen
hat.

Vgl. zum Ganzen VG Munster, Gerichtsbescheid vom 3. Dezember 2022 - 8 K 812/22.A -, n. v., und
Urteil vom 13. Mai 2024 - 10 K 2579/23.A -, n. v.

Beschluss

3.4 VG Gelsenkirchen, Urteil vom 18.03.2024, 2a K 3003/23.A

Fliichtigsein muss zum Zeitpunkt der Meldung an anderen Mitgliedstaat noch andauern

Ein Fliichtigsein kann nach der Rechtsprechung angenommen werden, wenn die Uberstellung nicht
durchgefuhrt werden kann, weil der Antragsteller die ihm zugewiesene Wohnung verlassen hat,
ohne die zustandigen nationalen Behdrden Uber seine Abwesenheit zu informieren, sofern er Uber
die ihm insoweit obliegenden Pflichten unterrichtet wurde, was das vorlegende Gericht zu prufen
hat. Aufgrund der erheblichen Schwierigkeiten, den Beweis flr die innere Tatsache der
Entziehungsabsicht zu fuhren und um das effektive Funktionieren des Dublin-Systems zu
gewahrleisten, darf aus dem Umstand des Verlassens der zugewiesenen Wohnung, ohne die
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Behorden Uber die Abwesenheit zu informieren, zugleich auf die Absicht geschlossen werden, sich
der Uberstellung zu entziehen, sofern der Betroffene ordnungsgemag tber die ihm insoweit
obliegenden Pflichten unterrichtet wurde. Wie aus der Verwendung der Zeitform des Prasens in Art.
29 Abs. 2 Satz 2 Alt. 2 Dublin 1lI-VO (,flichtig ist”) folgt, muss der Antragsteller im Zeitpunkt der
Verlangerung der Dublin-Uberstellungsfrist noch (aktuell) fliichtig sein, die Flucht also noch
fortbestehen. Fiir eine Verlangerung der Uberstellungsfrist bedarf es keiner Abstimmung zwischen
dem ersuchenden und dem ersuchten Mitgliedstaat, sondern genigt, dass der ersuchende
Mitgliedstaat den zustandigen Mitgliedstaat vor Ablauf der sechsmonatigen Uberstellungsfrist
dardber informiert, dass die betreffende Person fllichtig ist, und zugleich die neue
Uberstellungsfrist benennt.

Vgl. m. w. N. BVerwG, Urteil vom 17. August 2021 - 1 C 26.20 -, juris Rn. 22 ff.

Dass fiir eine Uberstellung grundsatzlich ein zusammenhangender Zeitraum von sechs Monaten
zur Verfligung stehen soll, um die Uberstellung zu bewerkstelligen, rechtfertigt keine andere
Beurteilung, weil es die Behdrde selbst in der Hand hat, bei zwischenzeitlichen
Uberstellungshindernissen infolge einer Flucht im Sinne des Art. 29 Abs. 2 Satz 2 Dublin 1I-VO
zeitnah durch eine Verlangerung der Uberstellungsfrist zu reagieren; etwaige
Kommunikationsmangel im Verhaltnis zu den mit dem Vollzug der Uberstellung betrauten
Behorden musste sich die Behorde zurechnen lassen.

Vgl. BVerwG, Urteil vom 26. Januar 2021 - 1 C 42.20 -, juris Rn. 27.
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Mastodon
Bluesky
Threads
Facebook
LinkedIn
Pinterest
Tumblr
Reddit
Telegram
Xing
Email

From:
https://wiki.aufentha.lt/ - Aufenthaltswiki

Permanent link:
https://wiki.aufentha.lt/art._29_dublin-iii-verordnung?rev=1786651743

Last update: 2026/08/13 22:09

Aufenthaltswiki - https://wiki.aufentha.lt/


https://wiki.aufentha.lt/_media/240318_vg_ge_fluechtig.pdf
https://mastodonshare.com?text=Art.%2029%20Dublin-III-VO%3A%20Modalit%C3%A4ten%20und%20Fristen&url=https%3A%2F%2Fwiki.aufentha.lt%2Fart._29_dublin-iii-verordnung
https://bsky.app/intent/compose?text=Art.%2029%20Dublin-III-VO%3A%20Modalit%C3%A4ten%20und%20Fristen%0Ahttps%3A%2F%2Fwiki.aufentha.lt%2Fart._29_dublin-iii-verordnung
https://www.threads.net/intent/post?text=Art.%2029%20Dublin-III-VO%3A%20Modalit%C3%A4ten%20und%20Fristen&url=https%3A%2F%2Fwiki.aufentha.lt%2Fart._29_dublin-iii-verordnung
http://www.facebook.com/sharer.php?u=https%3A%2F%2Fwiki.aufentha.lt%2Fart._29_dublin-iii-verordnung
https://www.linkedin.com/shareArticle?url=https%3A%2F%2Fwiki.aufentha.lt%2Fart._29_dublin-iii-verordnung&title=Art.%2029%20Dublin-III-VO%3A%20Modalit%C3%A4ten%20und%20Fristen&summary=Art.%2029%20Dublin-III-VO%3A%20Modalit%C3%A4ten%20und%20Fristen%0A%0A1.%20Wortlaut%0A%0AArtikel%2018%20Absatz%201%20Buchstabe%20c%20oder%20dArtikel%2027%20Absatz%203%0A%0A%0A%0AArtikel%2044%20Absatz%202%0A%0A%0A%0A%0A%0A%0A%0AArtikel%2044%20Absatz%202%0A%0A2.%20Nachfolgeregelung%20in%20der%20AMM-VO%0A%0ADie%20Vorschrift%20wird%20durch%20Art.%2046%20AMM-VO%20ersetzt.%0A%0A3.%20Zu%20Abs.%201%3A%20%C3%9Cberstellungsfrist%20und%20ihr%20Beginn%0A%0A3.1%20BVerwG%2C%20Urteil%20vom%2026.05.2016%2C%201%20C%2015.15%0A%0AUnterbrechung%20der%20Dublin-%C3%9Cberstellungsfrist%20bei%20erfolglosem%20Antrag%20auf%20Eilrechtsschutz%20gegen%20Abschiebungsanordnung%C2%A7%2034a%20Abs.%201%2C%202%20Satz%201%20AsylGArt.%202%E2%80%A6&mini=true&source=https%3A%2F%2Fwiki.aufentha.lt%2Fart._29_dublin-iii-verordnung
https://pinterest.com/pin/create/button/?url=https%3A%2F%2Fwiki.aufentha.lt%2Fart._29_dublin-iii-verordnung&description=Art.%2029%20Dublin-III-VO%3A%20Modalit%C3%A4ten%20und%20Fristen
http://www.tumblr.com/share/link?url=https%3A%2F%2Fwiki.aufentha.lt%2Fart._29_dublin-iii-verordnung&description=Art.%2029%20Dublin-III-VO%3A%20Modalit%C3%A4ten%20und%20Fristen
http://www.reddit.com/submit?url=https%3A%2F%2Fwiki.aufentha.lt%2Fart._29_dublin-iii-verordnung&title=Art.%2029%20Dublin-III-VO%3A%20Modalit%C3%A4ten%20und%20Fristen
https://telegram.me/share/url?url=https%3A%2F%2Fwiki.aufentha.lt%2Fart._29_dublin-iii-verordnung&text=Art.%2029%20Dublin-III-VO%3A%20Modalit%C3%A4ten%20und%20Fristen
https://www.xing-share.com/app/user?op=share;sc_p=xing-share;url=https%3A%2F%2Fwiki.aufentha.lt%2Fart._29_dublin-iii-verordnung
mailto:?subject=Art.%2029%20Dublin-III-VO%3A%20Modalit%C3%A4ten%20und%20Fristen&body=https%3A%2F%2Fwiki.aufentha.lt%2Fart._29_dublin-iii-verordnung: Art.%2029%20Dublin-III-VO%3A%20Modalit%C3%A4ten%20und%20Fristen%0A%0A1.%20Wortlaut%0A%0AArtikel%2018%20Absatz%201%20Buchstabe%20c%20oder%20dArtikel%2027%20Absatz%203%0A%0A%0A%0AArtikel%2044%20Absatz%202%0A%0A%0A%0A%0A%0A%0A%0AArtikel%2044%20Absatz%202%0A%0A2.%20Nachfolgeregelung%20in%20der%20AMM-VO%0A%0ADie%20Vorschrift%20wird%20durch%20Art.%2046%20AMM-VO%20ersetzt.%0A%0A3.%20Zu%20Abs.%201%3A%20%C3%9Cberstellungsfrist%20und%20ihr%20Beginn%0A%0A3.1%20BVerwG%2C%20Urteil%20vom%2026.05.2016%2C%201%20C%2015.15%0A%0AUnterbrechung%20der%20Dublin-%C3%9Cberstellungsfrist%20bei%20erfolglosem%20Antrag%20auf%20Eilrechtsschutz%20gegen%20Abschiebungsanordnung%C2%A7%2034a%20Abs.%201%2C%202%20Satz%201%20AsylGArt.%202%E2%80%A6
https://wiki.aufentha.lt/
https://wiki.aufentha.lt/art._29_dublin-iii-verordnung?rev=1786651743

	Art. 29 Dublin-III-VO: Modalitäten und Fristen
	1. Wortlaut
	2. Zu Abs. 1: Überstellungsfrist und ihr Beginn
	2.1 BVerwG, Urteil vom 26.05.2016, 1 C 15.15
	2.2 EuGH, Urteil vom 22.09.2022, C-245/21 und C-248/21
	2.3 VG Düsseldorf, Beschluss vom 30.11.2023, 12 L 2970/23.A

	3. Zu Abs. 2 Verlängerung der Überstellungsfrist
	3.1 BVerwG, Urteil vom 26.01.2021, 1 C 42.20
	3.2 BVerwG, Urteil vom 17.08.2021, 1 C 26.20
	3.3 VG Münster, Beschluss vom 28.10.2024, 10 L 927/24.A
	3.4 VG Gelsenkirchen, Urteil vom 18.03.2024, 2a K 3003/23.A



